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Technische Aspekte
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Regionale Umsetzung mit nationalem Rechtsrahmen
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Das EPDG definiert und regelt:

• Zweck des EPD

• Funktionalitäten des EPD

• Verantwortlichkeiten und Rollen

• Zugriff auf das EPD

• Sicherheitsanforderungen

• Ausführliche Beschreibung der IT-

Struktur

• Zertifizierung

Bundesgesetz über das elektronische Patientendossier (EPDG)

Die Verordnungen (EPDV, EPDV-EDI, EPDFV) 

und ihre Anhänge definieren die technischen und 

organisatorischen Spezifitäten sowie die 

Finanzhilfen:

• Technische Architektur

• Zertifizierungsvoraussetzungen

• Technische und semantische Standards

• Austauschformate (Integrationsprofile)

• Sicherheitsstandards

Gesetz und Verordnungen zum EPD

Anhänge EPDV-EDI

https://www.e-health-suisse.ch/en
https://www.fedlex.admin.ch/de/cc/internal-law/81#816
https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2025/309/de/annexes
https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2025/309/de/annexes
https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2025/309/de/annexes
https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2025/309/de/annexes
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Nur zertifizierte Gemeinschaften 

werden in den «sicheren 

Vertrauensraum» aufgenommen.

«Gemeinschaft» =

Organisationseinheit von 

Gesundheitsfachpersonen und 

ihren Einrichtungen

EPD-Anbieter oder (Stamm-)Gemeinschaften
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EPD-Nutzerinnen und -Nutzer

Stammgemeinschaften

Technische Plattform-Provider

Technische und semantische 

Grundlagen

Rechtsgrundlagen
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EPD-Akteure
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EPD-Services und -Applikationen • Master Patient Index: Liste der Patientinnen und 

Patienten mit EPD

• Health Provider Directory: Liste der an das EPD 

angeschlossenen Gesundheitsfachpersonen und -

einrichtungen

• Document Registry: zur Erfassung der Metadaten 

der Dokumente (Titel, Autor, Fachgebiet usw.) 

und eines Verweises auf das betreffende 

Dokument im Speichersystem

• Document Repository: Die im EPD der 

Patientinnen und Patienten enthaltenen 

Dokumente sind in diesem System erfasst.

• Policy Repository: System zur Verwaltung der 

Zugriffsrechte

• Assertion Provider: Datenschutzsystem

• ATNA/ATC Audit Repository: Zugriffsprotokoll im 

EPD

• Zentrale Dienste: Patienten-

Identifikationsnummer, Angabe der Schweizer 

Zeit 

EPD-Architektur_de.pdf

https://www.e-health-suisse.ch/en
https://www.e-health-suisse.ch/payload/api/documents/file/EPD-Architektur_de.pdf
https://www.e-health-suisse.ch/payload/api/documents/file/EPD-Architektur_de.pdf
https://www.e-health-suisse.ch/payload/api/documents/file/EPD-Architektur_de.pdf
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EPD-Komponenten

… unter Betreuung des Bundes:

• Zentrale Abfragedienste

• Health Provider Directory (HPD)

• Community Portal Index (CPI) 

• Metadatenindex (MDI)

• Patientenidentifikationsnummer 

ZAS 

• OID-Register eHealth

… unter Betreuung der EPD-Gemeinschaften:

• Master Patient Index

• Identitätsverwaltung der Patientinnen und Patienten 

und Gesundheitsfachpersonen

• Zugangsportal für Gesundheitsfachpersonen

• Patientenportal (nur bei Stammgemeinschaften)

• EPD-Berechtigungssystem

• EPD-Protokollierungssystem

• EPD-Dokumentenregister (IHE XDS Registry)

• EPD-Dokumentenarchiv (IHE XDS Repository)

https://www.e-health-suisse.ch/en
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• Das EPD unterstützt digitale Festformate (PDF, JPEG, MP4 usw.), aber 

auch strukturierte Daten (XML, JSON usw.).

• Scans im DICOM-Format werden nicht im EPD abgelegt (zu gross) . Es 

gibt eine Lösung, um die in den IT-Systemen der Radiologiezentren 

gespeicherten MRT-Bilder im EPD anzuzeigen.

• In der Schweiz gibt es nur wenige nationale Austauschformate. 

• Im interinstitutionellen Austausch werden am häufigsten Dokumente im 

PDF-Format verwendet.

• Maschinenlesbare Austauschformate erfordern:

• Übertragungsschnittstellen

• Standardisierung der Inhalte

• Einheitliche Kodierung

• Darstellungsanforderungen

Im EPD akzeptierte Dateiformate

https://www.e-health-suisse.ch/en
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Semantisch
Einheitliche Definition der 

Bedeutung von Informationen
(Kodierungen z.B. SNOMED 

CT, LOINC)

Syntaktisch
Kompatibilität der Daten über 

Informationsstruktur
(Formatdefinitionen z.B. CSV, XML)

Technisch
Datenverbindungen zwischen den Systemen und/oder 

Geräten 
(Kabel, Anschlüsse)

Organisatorisch
Art und Weise der organisationsübergreifenden Zusammenarbeit

(Prozesse, klare Zuständigkeiten)

Politisch / gesetzlich
Politischer Wille und Instrumente für verbindliche Umsetzung 

(gesetzliche Grundlagen, Pflicht, Anreize)

Ebenen der Interoperabilität

https://www.e-health-suisse.ch/en
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Kodierungssystem für Untersuchungs- und Testergebnisse von Laboratorien und 

Spitälern

Mehrachsiges Kodierungssystem für alle medizinischen Aspekte und 

Informationen

FHIR ist ein internationaler HL7-Standard für den Austausch elektronischer 

Gesundheitsdaten. Der Standard legt die Attribute und Formate für die 

Datenübertragung fest.

DICOM ist ein internationaler Standard für den Austausch von Bild- und 

Befunddaten (CT, MRT usw.). Der Standard legt die Attribute und Formate für die 

Übertragung medizinischer Bilddaten fest.

Im EPD verwendete (inter-)nationale Standards

https://www.e-health-suisse.ch/en
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Etappen zur Definition eines nationalen Austauschformats

https://www.e-health-suisse.ch/en
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Frei verfügbare und weiterverwendbare 

Spezifikationen, um mit dem EPD und dem 

künftigen Schweizer Gesundheitsdatenraum 

(DigiSanté) kompatible Lösungen anzubieten

• eImpfung

• eAllergien und Intoleranzen

• eLaborauftrag

• eLaborbefund

• Medikation: eRezept, eMedikationsplan, 

ePharmazeutische Beratung, eDispensation

eMedikamentenliste, eÄnderung Medifikationsplan

• eRadiologieauftrag

• eÜberweisungsbericht

• International Patient Summary

• eSchwangerschaftspass

• FHIR-Schnittstelle

18

Bereits publizierte Austauschformate

https://www.e-health-suisse.ch/en
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Beispiel für die Anzeige der Impfübersicht (eImpfung)

Die Spezifikationen der 

Austauschformate 

ermöglichen unter-

schiedliche Darstellungen 

der Informationen. Für die 

IT-Systeme sind die 

Informationen identisch, da 

die Informationsdatei immer 

gleich ist.

https://www.e-health-suisse.ch/en
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Das EPD, eine zentrale Plattform

Mobile Anwendungen

(ab Inkrafttreten des 

EGDG)

Primärsysteme

Zusatzdienste der EPD-Gemeinschaften 

(Dokumententransfer, mobile EPD-Apps, 

gemeinsamer Versorgungsplan usw.)

Ablagesystem für MRT-

Scans

https://www.e-health-suisse.ch/en


e-health-suisse.ch

e-health-suisse.ch

• Direkter Zugriff auf die Dokumente im EPD

• Kein administrativer Zusatzaufwand

• Automatische Prüfung, ob ein EPD vorhanden ist

• Automatisches Up- und Download von Dokumenten 
zwischen EPD und medizinischer Software (im 
Hintergrund)

Technische Anbindung an das EPD

Integration des EPD in die KIS & PIS

22

Effizienter arbeiten mit dem EPD: 

https://www.youtube.com/watch?v=-

2HoFCDpN_I

https://www.e-health-suisse.ch/en
https://www.e-health-suisse.ch/technik/epd-anbindung/technische-anbindung-epd
https://www.youtube.com/watch?v=-2HoFCDpN_I
https://www.youtube.com/watch?v=-2HoFCDpN_I
https://www.youtube.com/watch?v=-2HoFCDpN_I
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Gesundheitseinrichtungen

Primärsystem(e)

(Stamm-) 

Gemeinschaft

Angebote eines EPD-Integrators nutzen

Schnittstellen selbst implementieren

Open Source API HUSKY integrieren

Integration des EPD in die KIS & PIS: drei Anschlussvarianten

https://www.e-health-suisse.ch/en
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mHealth: alle Produkte (Software und/oder Hardware) im Gesundheitskontext, die ihren Nutzen 

durch mobile Technologien erzielen (z. B. Anwendungen auf Smartphones, Sensoren mit GSM-

Anbindung, Internet of Things (IOT)-Funktionen)

Verbindung mit dem EPD: Momentan ist es nur (Stamm-)Gemeinschaften möglich, das EPD-

Portal als mHealth App anzubieten. Der Zugang von weiteren Apps zum EPD wird im Rahmen 

der Revision des Bundesgesetzes zum EPD (EPDG) bearbeitet. 

Empfehlungen: 

• Nationale Standards (FHIR, DICOM, SNOMED, LOINC) nutzen, damit die Apps mit anderen 

privaten oder öffentlichen Diensten (PIS, KIS, EPD usw.) kompatibel sind

• Swissmedtech, eHealth Suisse, Swissmedic und Bundesamt für Gesundheit

25

mHealth und das EPD

https://www.e-health-suisse.ch/en
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EPD Playground

• Vereinfachte Testung der von Fachpersonen implementierten EPD-Schnittstellen ohne 

Authentifizierungsprozess

• Kostenloses und frei zugängliches Angebot

EPD Playground Back end: https://epdplayground.i4mi.bfh.ch

Mobile Access Gateway: https://test.ahdis.ch/mag-bfh/fhir

Documentation: www.epdplayground.ch ; github.com/i4mi/MobileAccessGateway

Kostenlose Testangebote

EPD-Referenzumgebung

• Testung von vollständig (gemäss Zertifizierungs-

anforderungen) implementierten Schnittstellen

• Ebenfalls kostenloses und frei zugängliches Angebot

https://www.e-health-suisse.ch/en
https://epdplayground.i4mi.bfh.ch/
https://test.ahdis.ch/mag-bfh/fhir
https://test.ahdis.ch/mag-bfh/fhir
https://test.ahdis.ch/mag-bfh/fhir
http://www.epdplayground.ch/
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Testveranstaltungen

(jährlich seit 2001)

A five-day ‘connectivity marathon’ 

for testing the interoperability of 

health information systems.

The IHE-Europe 

Connectathon provides a unique 

opportunity for vendors to test the 

interoperability of their products in a 

structured environment with peer

vendors. Participants test against

multiple vendors using real world 

clinical scenarios following IHE 

Integration Profiles specifications.

Der EPD-Projectathon wurde 2017 lanciert, um die EPD-

Integrationsprofile zu testen und zu validieren, aber auch, um 

den EPD-Gemeinschaften und ihren technischen Anbietern 

die Möglichkeit zu geben, sich auf die technische 

Zertifizierung vorzubereiten. 

Seit 2025 ermöglicht der Digital Health Projectathon allen 

interessierten Organisationen, die Interoperabilität ihrer 

Softwarelösungen mit nationalen eHealth-Projekten – wie 

zum Beispiel dem elektronischen Patientendossier (EPD), 

den Projekten des Programms DigiSanté und anderen vom 

Bund unterstützten Projekten (eID & AGOV) – zu testen.

https://www.e-health-suisse.ch/en
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Wie funktionieren die Tests am Projectathon?

https://www.e-health-suisse.ch/en
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1. Vorbereitungstest (System & 

Referenzumgebung)

2. Test zu zweit oder in der Gruppe: 

Simulation eines realen Austausches

3. Der Prüfer (Experte für ein bestimmtes 

Profil) überprüft, korrigiert bzw. validiert 

den Test.

4. Vernetzung zwischen Expertinnen und 

Experten für medizinische Informatik

Funktionsweise der Tests

https://www.e-health-suisse.ch/en
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Jederzeit abrufbare Informationen

• eHealth Suisse: www.e-health-suisse.ch

• eHealth Suisse Newsletter: Newsletter (e-health-suisse.ch)

• Fragen: info@e-health-suisse.ch  

• EPD: www.patientendossier.ch 

• SNOMED CT Schweiz: SNOMED CT - Kodierung von medizinischen Informationen

• Zusammenarbeit zur Organisation der Standardisierung: www.ehealthstandards.ch

• Technische Anbindung der PIS/KIS an das EPD: Technische Anbindung an das EPD

• mHealth: mHealth beim EPD

• BAG – DigiSanté: DigiSanté

https://www.e-health-suisse.ch/en
http://www.e-health-suisse.ch/
http://www.e-health-suisse.ch/
http://www.e-health-suisse.ch/
http://www.e-health-suisse.ch/
http://www.e-health-suisse.ch/
https://www.e-health-suisse.ch/aktuell/newsletter
https://www.e-health-suisse.ch/aktuell/newsletter
https://www.e-health-suisse.ch/aktuell/newsletter
https://www.e-health-suisse.ch/aktuell/newsletter
https://www.e-health-suisse.ch/aktuell/newsletter
mailto:info@e-health-suisse.ch
mailto:info@e-health-suisse.ch
mailto:info@e-health-suisse.ch
mailto:info@e-health-suisse.ch
mailto:info@e-health-suisse.ch
http://www.patientendossier.ch/
https://www.e-health-suisse.ch/semantik/semantische-interoperabilitaet/snomed-ct
https://www.e-health-suisse.ch/semantik/semantische-interoperabilitaet/snomed-ct
https://www.e-health-suisse.ch/semantik/semantische-interoperabilitaet/snomed-ct
https://www.e-health-suisse.ch/semantik/semantische-interoperabilitaet/snomed-ct
http://www.ehealthstandards.ch/
https://www.e-health-suisse.ch/technik/epd-anbindung/technische-anbindung-epd
https://www.e-health-suisse.ch/technik/technische-interoperabilitaet/mhealth-beim-epd
https://www.digisante.admin.ch/de
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Die Fusszeile kann unter: Einfügen -> Kopf- und Fusszeile geändert werden

Digitale Vernetzung ist ein Kooperationsprojekt

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

https://www.e-health-suisse.ch/en
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